
21. Uneingeleitete NS  - kapcsolószó nélküli mellékmondat


21.1. Pr(dikativsatz - állítmányi mellékmondat


21.2. Subjektsatz - Alanyi mellékmondat


21.3. Objektsatz - Tárgyi mellékmondat


21.4. Attributsatz - Jelzői mellékmondat


22. Konjunktionalsätze


22.1. Temporale Nebens(tze (Nebens(tze der Zeit)    Időhatározói mellékmellékmondat


22.1.I. Vorzeitigkeit oder wer war zuerst da, das Ei oder das Huhn? - előidejűség


22.1.I. 1) Präsens/Perfekt


32.1.I. 2) Imperfekt(Präteritum)/Plusquamperfekt


32.1.I. 3) Futur I (manchmal auch Präsens) Futur II (manchmal auch Perfekt)


32.1.II. Gleichzeitigkeit - egyidejű


42.1.III. Nachzeitigkeit (Utóidejűség) oder Wer weiß, was kommt (= was kommen wird)


52.2. Kausale Nebens(tze (Nebens(tze  des Grundes) Okhatározói mellékmondat


52.3. Konditionale Nebens(tze (Bedingungss(tze) Feltételes mellékmondat


52.4. Konsekutive Nebens(tze (Nebens(tzeder Folge)


52.5. Konzessive Nebens(tze (Nebens(tze der Einschr(nkung) - Megengedő mellékmondat


62.6.  Modale Nebens(tze (Nebens(tze der Art und Weise) - Módbeli mellékmondat


62.7.1. zu+Infinitiv


72.7.2. - haben ... zu + Inf.


72.7.3. - sein ... zu + Infinitiv


72.7.4. um ... zu + Infinitiv


72.7.5. ohne ... zu + Infinitiv / anstatt ... zu + Infinitiv


82.8. Indirekte Fragesätze (Fragesätze als Nebensätze)


8The Interrogative wer


82.9. Adverbialsatz - Határozói mellékmondat.


82.10. Lokalsatz
Helyhatározói mellékmondat


82.11. Finals(tze (Absichtss(tze)




- Nebensätze sind inhaltlich unvollst(ndigen S(tze. Sie erg(nzen einen Hauptsatz und dürfen in der Regel nicht allein stehen.

- Nebensätzewerden mit einer Nebensatz-Konjunktio eingeleitet, die dem satz eine bestimmte Sinnrichtung gibt.

In Nebensätze steht das ubjekt meistens hinter der Konjunktion. Das konjugierte Verb steht am Ende des Nebensatzes.

- Nebensätze können vor oder hinter einem Haupt- oder Beziehungssatz stehen. Wenn der Nebensatz vor dem Hauptzatz steht, gilt er so viel wie die Position I. Das komjugierte Verb des Hauptsatzes steht dann in der Position II, als direkt hinter dem Komma; dann folgt das Subjekt in der Position III (IV).


I 


II 
III


Als er Geld brauchte, 
schrieb er an seine Tante.

KATI - kötőszó + alany + többi modatrész + ige
1. Uneingeleitete NS  - kapcsolószó nélküli mellékmondat


1.1. Pr(dikativsatz - állítmányi mellékmondat


1.2. Subjektsatz - Alanyi mellékmondat


1.3. Objektsatz - Tárgyi mellékmondat


1.4. Attributsatz - Jelzői mellékmondat

2. Konjunktionalsätze


2.1. Temporale Nebens(tze (Nebens(tze der Zeit)    Időhatározói mellékmellékmondat 

Die Harmonie der Zeiten 

Wer über Vergangenes, Gegenwärtiges und Zukünftiges berichtet, weiß, daß er dabei die richtigen Zeiten gebrauchen muß. 

Innerhalb eines komplexen Satzes, eines sog. Satzgefüges, müssen die Zeiten aufeinander abgestimmt werden. 

Die grammatischen Handbücher lehren diese Harmonisierung der Zeiten unter dem nicht immer zutreffenden Stichwort der Zeitenfolge. Hierbei wird zwischen Vorzeitigkeit, Gleichzeitigkeit und Nachzeitigkeit unterschieden.

2.1.I. Vorzeitigkeit oder wer war zuerst da, das Ei oder das Huhn? - előidejűség
sobald - mihelyt / nachdem - miután
z. B. Nachdem er gefrühstück hat, beginnt er …




NS.

HS.




Perf.

Pr(s.




Plusquamperf.
Imperfekt

kaum - alighogy (HS elől)

als - amikor
- z. B. Als ich noch zur Schule ging, hatte ich viel mehr Freizeit.
wenn - amikor

seit, seitdem - mióta - z. B. Seitdem er verheiratet ist, kommt Theo nicht mehr zum Skatabend.
2.1.I. 1) Präsens/Perfekt 

Ein Sprecher verkündet jetzt, d.h. in diesem Augenblick: 

"Ich kann Ihnen meine Arbeit nicht zeigen, weil ich sie ( = etwa vor einer Stunde!) auf dem Frühstückstisch habe liegenlassen."

Die im Nebensatz / GLIEDSATZ (frz. subordonnée) geschilderte Handlung (ein bedauerliches Versäumnis) liegt also im Vergleich mit der im Hauptsatz (frz. principale) ausgedrückten Handlung (das Nichtvorzeigenkönnen der Arbeit) zeitlich zurück. 

Das kann man aber auch noch anders ausdrücken: 

Die Handlung des Nebensatzes (das bedauerliche Versäumnis passiert zuerst), die Handlung des Hauptsatzes (das Nichtvorzeigenkönnen der Arbeit) geschieht wenig später. 

Beispiele: 

Ich kann mit euch über diesen Film diskutieren, weil ich ihn mir erst gestern abend angeschaut habe. 
Nachdem er die Teigrollen auf dem Backblech plaziert hat, schiebt er sie in den vorher erhitzten Backofen. 
Obschon er seinen Regenschirm vergessen hat, kehrt der Mann aus Zeitgründen nicht mehr in seine Wohnung zurück. 
Bei den vorliegenden Beispielen geschieht die Handlung im Nebensatz zu einem früheren Zeitpunkt. Man spricht dann von Vorzeitigkeit (frz. antériorité). 

Vielleicht hast Du auch schon gemerkt, daß die den Nebensatz einleitenden Bindewörter (Konjunktionen, Relativpronomen usw. fettgedruckt erscheinen, was Dir sicherlich hilft bei der Suche nach dem Nebensatz. 

Findest Du die Regel selbst? 

Wenn der Hauptsatz im Präsens steht und der Nebensatz in der Vorzeitigkeit, dann steht im Nebensatz ? ? 

Richtig! Das Perfekt. 

Formulieren wir die Regel noch einmal: 

Wenn der Hauptsatz im Präsens steht, wird im Falle der Vorzeitigkeit im Nebensatz das Perfekt gebraucht. 

 2.1.I. 2) Imperfekt(Präteritum)/Plusquamperfekt 

Ein Sprecher berichtet: 

Ich konnte (damals) meine Arbeit nicht zeigen, weil ich sie (= kurz davor) auf dem Frühstückstisch hatte liegenlassen.

Die im Nebensatz (frz. subordonnée) geschilderte Handlung (ein bedauerliches Versäumnis) liegt auch im vorliegenden Beispiel im Vergleich mit der im Hauptsatz (frz. principale) ausgedrückten Handlung (das Nichtvorzeigenkönnen der Arbeit) zeitlich zurück. 

Das kann man aber auch noch anders ausdrücken: 

Die Handlung des Nebensatzes (das bedauerliche Versäumnis passierte zuerst), die Handlung des Hauptsatzes (das Nichtvorzeigenkönnen der Arbeit) geschah kurz darauf. 

Beispiele: 

Im Geschäft mußte die Frau zu ihrem großen Bedauern feststellen, daß sie ihre Geldbörse vergessen hatte. 
Die Hausbesitzer waren gewarnt worden, noch bevor der Fluß über die Ufer trat. 
Nachdem der Junge sein Zimmer aufgeräumt hatte, saß er noch eine Weile gelangweilt herum. 
Das Feuer, das in der Nacht ausgebrochen war, verwüstete einen ganzen Stadtteil. 
Bei den vorliegenden Beispielen geschieht die Handlung im Nebensatz zu einem früheren Zeitpunkt. Man spricht dann von Vorzeitigkeit (frz. antériorité).

Findest Du die Regel selbst? 

Wenn der Hauptsatz im Imperfekt (Präteritum) steht und der Nebensatz in der Vorzeitigkeit, dann steht im Nebensatz ? ? 

Richtig! Das Plusquamperfekt 

Formulieren wir die Regel noch einmal: 

Wenn der Hauptsatz im Imperfekt (Präteritum) steht, wird im Falle der Vorzeitigkeit im Nebensatz das Plusquamperfekt gebraucht. 
2.1.I. 3) Futur I (manchmal auch Präsens) Futur II (manchmal auch Perfekt) 

Ich rede erst wieder mit dir, wenn du dich entschuldigt hast. 
In der Lateinstunde würde das so formuliert werden: 

Ich werde erst wieder mit dir reden, wenn du dich entschuldigt haben wirst. 
Hier finden beide Handlungen in der Zukunft statt, aber die Handlung in Nebensatz ist schon abgeschlossen (das ist sogar in diesem Falle eine unumstößliche Bedingung!), wenn die Handlung im Hauptsatz beginnt.
Es herrscht also wiederum Vorzeitigkeit, denn die Handlung im Nebensatz spielt sich vor der Handlung im Hauptsatz ab. 

Beispiele: 

Ich bin da, bevor du ankommst. (= Ich werde da sein, bevor du angekommen sein wirst.) 
Der Käufer wird den Vertrag unterschreiben, sobald er das Geld von der Bank erhalten hat (= haben wird). 
Wir bereiten das Essen zu, bevor die Gäste ankommen. 
Die Uferbewohner werden gewarnt, noch bevor der Fluß über die Ufer getreten ist. (= Die Uferbewohner werden gewarnt werden, noch bevor der Fluß über die Ufer getreten sein wird.) 
Bei den vorliegenden Beispielen die Handlung im Nebensatz zu einem früheren Zeitpunkt geschieht. Man spricht dann von Vorzeitigkeit 
Versuche auch hier eine Regel aufzustellen! 

Du hast recht, es ist ein schwieriges Unterfangen. 

Steht bei einem Geschehen, das sich insgesamt in der Zukunft abspielt, der Hauptsatz im Futur I oder in einem zukunftsorientierten Präsens, wählt man für die im Nebensatz auszudrückende Vorzeitigkeit den Futur II oder ein zukunftsorientiertes Perfekt. 
Manchmal allerdings liegt das Geschehen im Hauptsatz vor dem Geschehen im Nebensatz. 

Beispiel: 

Als die Bergsteiger den Gipfel erreichten, war die Sonne schon untergegangen. 
Bevor die Bergsteiger das Zwischenlager erreichen, wird die Sonne schon untergegangen sein. 
2.1.II. Gleichzeitigkeit - egyidejű 

als, wenn - mikor, amikor

	
	Gegenwarte (múlt)
	Vergangenheit (jelen / jövő)

	einmalige Handlung (az esemény egyszer történt)

wiederholte Handlung (az esemény többször történt)
	als

wenn
	wenn

wenn


solange (időtartamot), bis (időtartamot, egy időtartam végső pontját), sooft - ahányszor, valahányszor

Jedesmal wenn ich ihn sehe, läuft es mir kalt den Rücken hinunter. 
Während er die Handwerkerschule besuchte, lernte er immer gut. 
Die im Nebensatz geschilderten Vorgänge ereignen sich zur gleichen Zeit wie das Geschehen im Hauptsatz. 

Beispiele: Während meine Schwester Musik hörte, mußte ich Hausaufgaben machen. 
Der Junge erreicht das Versteck mit den Süßigkeiten nur dadurch, daß er sich auf einen Hocker stellt. 
Wenn es schneit oder friert, bleiben alte gebrechliche Leute lieber zu Hause. 
Ich werde den Tisch abräumen, wenn du mit dem Essen fertig bist. 
Wo die Menschen friedlich und tolerant sind, läßt sich gut leben. 
Ich werde nervös und laufe kurzerhand davon, sobald einer zu schreien 
beginnt. 
Obschon es stürmte und in Strömen regnete, sang und tanzte er auf der Gasse, daß allen Passanten Hören und sehen verging. 
Bei den vorliegenden Beispielen spielt die Handlung im Nebensatz zur gleichen Zeit ab wie die Handlung im Hauptsatz. Man spricht dann von Gleichzeitigkeit (frz. simultanéité). 

Vielleicht hast Du auch schon gemerkt, daß zwischen Haupt - und Nebensatz meist ein Komma steht. 

Welche Regel läßt sich aus diesen Feststellungen ableiten? 

Richtig! Eigentlich ist sie überflüssig, denn: 

Bei Gleichzeitigkeit steht dieselbe Zeit im Haupt - und Nebensatz gebraucht man im Hauptsatz das Präsens, steht im Nebensatz ebenfalls das Präsens. Gebraucht man bspw. im Hauptsatz das Imperfekt, steht im Nebensatz ebenfalls das Imperfekt usw. 

2.1.III. Nachzeitigkeit (Utóidejűség) oder Wer weiß, was kommt (= was kommen wird) 

bis - mire

bevor, ehe - mielőtt, amig

während,   solange - z. B. 
Während wir einkaufen waren,  wurde bei uns eingebrochen. 




Solange man im Glashaus sitzt, soll man nicht mit Steinen werfen. 

Ein Sprecher der Gegenwart meint: 

"Ich weiß (=jetzt), daß er das Examen bestehen wird (in der Zukunft besteht)". 
Verglichen mit der Handlung im Hauptsatz (Jetzt weiß ich etwas), wird die im Nebensatz angesprochene Handlung erst später, also danach stattfinden 

"Ich warte (= von jetzt an) hier so lange, bis mein Vater kommt ( = kommen wird oder gekommen sein wird." 

Die im Nebensatz geschilderte Handlung (das erhoffte, also in die Zukunft verlegte Kommen des Vaters) unterbricht also das im Hauptsatz geschilderte geduldige Warten , es findet am Ende der Wartezeit statt, also nach dem Beginn des Wartens. 
Das kann man aber auch noch anders ausdrücken: 

Die Handlung des Nebensatzes (ein zukünftiges Geschehen) findet nach der Handlung im Hauptsatz (dem gegenwärtigen Wissen oder dem zumindest in der Gegenwart begonnenen Warten) statt. 

Beispiele: 

Ich nehme meinen Schirm mit für den Fall, daß es regnen wird/regnet. 
Die Eltern stellen sich vor, wie ihr Kind nach der Operation aussehen wird. 
Wenn du dich entschuldigt hast, werde ich wieder mit dir reden. 
Der Lehrer wußte nicht, ob seine Schüler im Examen die Nerven behalten würden. 
Es ist nicht sicher, ob dem älteren Publikum die Vorstellung gefallen wird. 
Es war nicht sicher, ob dem älteren Publikum die Vorstellung gefallen würde. 
Bei den vorliegenden Beispielen die Handlung im Nebensatz zu einem späteren Zeitpunkt einsetzt als der Beginn der Handlung im Hauptsatz. Man spricht dann von Nachzeitigkeit (frz. postériorité). 

Und die Regel? 
Richtig! 

Wenn die Handlung im Hauptsatz in der Gegenwart steht, wählt man für die Nachzeitigkeit (= das spätere oder zukünftige Geschehen) im Nebensatz das Futur I, manchmal auch ein (zukunftsorientiertes) Präsens.
Steht im Hauptsatz aber eine Zeit der Vergangenheit, mußt Du für die Nachzeitigkeit (= die später anzusiedelnde Handlung) im Nebensatz den Konditionalis setzen. 
Wie oben bereits erwähnt, ist das Zeitgeschehen im Satzgefüge nicht immer mit dieser Methode zu erfassen. Manchmal steht der Nebensatz in der dominierenden Zeit, und die im Hauptsatz zu verwendende Zeit muß darauf abgestimmt werden. 

Beispiele: 

Als Peter die Zielgerade erreichte, hatte sein Rivale bereits den Sieg errungen. 
Noch ehe der Hahn zum drittenmal krähte, hatte Petrus seinen Herrn bereits dreimal verraten. 

Merke! 

Wenn du die Nachzeitigkeit im Nebensatz ausdrücken willst, bist du oft auf Konjunktionen wie "bevor", "ehe" und "ob" angewiesen. Sehr oft steht ganz im Gegensatz zu unserer Regel im Nebensatz dieselbe Zeit wie im Hauptsatz. 


2.2. Kausale Nebens(tze (Nebens(tze  des Grundes) Okhatározói mellékmondat 

weil,   da- mert, mivel,   denn, zumal  (Begründungssatz) 

                                                    Weil sie den Zug versäumt hat, kommt sie erst heute Abend an. 

                                                    Ich habe die Prüfung bestanden, denn ich war gut vorbereitet.


2.3. Konditionale Nebens(tze (Bedingungss(tze) Feltételes mellékmondat 

unter welchem Bedingung? - milyen feltétellel?

In welchem Fall? - milyen esetben?

- kötőszavai: wenn, falls - ha; az esetben, ha; amennyiben    (wenn - Konditionale S(tze haben oft keine Konjunktionen. Dann steht das konjugierte Verb am Anfang des S(tzes.

     wenn,   falls   (Bedingungss(tz) 

Falls sie bis zum Ende des Monats nicht ihre Rechnung bezahlen, lasse ich die Ware wieder abholen. 

Wenn ich mal gross bin, werde ich Rennfahrer. 

Differenzierte Bedingungss(tze: Um eine Bedingung auszudrücken, können auch folgende Wendungen gebraucht werden:

angenommen
Angenommen, dass der Angeklagte die Wahrheit sagt, so muss er freigesprochen werden.



Angenommen, der Angeklagte sagt die Wahrheit, so muss er freigesprochen werden.

Vorausgesetzt
Vorausgesetzt, dass ich den Zug erreiche, (so) komme ich morgen.



Vorausgesetzt, ich erreiche den Zug, so komme ich morgen.

gesetzt den Fall
Gesetzt den Fall, dass Herr H. unser Chef wird, so / dann gibt es viel (rger im Büro.



Gesetzt den Fall, Herr H.wird unser Chef, so / dann gibt es viel (rger im Büro

es sei denn
Ich gebe nicht zu ihm, es sei denn, dass er mich um Verzeihung bittet.



Ich gebe nicht zu ihm, es sei denn, dass er bittet mich um Verzeihung.

unter der Bedingung
Unter der Bedingung, dass dein Onkel für den Kredit bürgt, können wir bauen, sonst nicht.

(ein Hauptsatz ist hier selten).

im Fall

Im Fall, dass die elektronischen Leitungen nicht erneuert werden, miete ich diese Wohnung nicht.



(ein Hauptsatz ist hier ungebrauchlich).

Ich hole ein paar Suppen in Dosen, wenn ich daran vorbeikomme. / Wenn wir nur mehr Zeit in Deutschland hätten! / Er hätte dich sicher angerufen... / Wenn es morgen regnet, bleiben wir zu Hause. / Wenn es morgen regnen würde, würden wir zu Hause bleiben.


2.4. Konsekutive Nebens(tze (Nebens(tzeder Folge)

dass,  so …, so dass,   ohne dass (Folgesatz) 



Es ist so kalt, dass die Fenster zufrieren. 



Der Jäger schoss auf das Reh, ohne dass er es traf. 


Sein Bart w(chst so, dass er sich zweimal am Tag rasieren muss.


Sein Bart w(chst so (schnell), dass …



Er war ein erfolgreicher Gesch(ftsmann, so dass er in kurzer Zeit …

Solch- …, dass

Derma(en …, dass


2.5. Konzessive Nebens(tze (Nebens(tze der Einschr(nkung) - Megengedő mellékmondat 

obwohl, obgleich - bár, obschon

wenn … auch - még ha … is, bár

wenn … auch noch so

trotzdem (dass) - bár, annak ellenére,hogy

wennschon,  auch wenn (Einräumungssatz) 

                                                   Ich glaube dir nicht, auch wenn du es noch so beteuerst. 

                                                   Obgleich du so reich bist, glücklich bist du nicht.


2.6.  Modale Nebens(tze (Nebens(tze der Art und Weise) - Módbeli mellékmondat 

Vergleichss(tze:
- wie - mint…
- Im HS.: steht so (genauso, ebenso, geradeso)



 
- als - mint… 
- Im HS.: steht der Komparativ

indem,  dadurch dass,   ohne dass (Art- und Weisesatz) 


Der Tiger fängt seine Beute, indem er sich vorsichtig anschleicht. 


Ohne dass es das Opfer merkt, nähert sich die tödliche Gefahr. 


Dadurch dass du vor einer Gefahr die Augen verschliesst, wehrst du sie nicht ab. 

 Der Vergleichssatz ist ein Sonderfall des Modalsatzes. Er wird eingeleitet durch:    

wie wenn , als ob / als wenn - mintha

HS.
NS.
- zeigt einen Vergleich zwischen zwei Komparationen

je …, umso …

- minél …, annál      
je …,desto … 

- minél …, annál      

Je mehr du nachdenkst, desto klarer erkennst du dein Unrecht. 


Ihr besucht mich, als ob ihr euch verabredet hättet. 


Es isteingeleitet durch Relativpronomen. 

Nebensatz



Hauptsatz 






I


II

III

Je schlechter die Wirtschaftslage ist, 
desto schneller 

steigen 

die Preise.






umso schneller

steigen 

die Preise.






desto höhere Steuern 
müssen gezahlt 
werden.






desto mehr Geld 
flie(t 


ins Ausland.






desto mehr Menschen
werden

arbeitslos. 






eine desto höhere Infationsrate 
ist
die Folge.


2.7. Sinngerichtete Infinitivkonstruktionen mit „um … zu, ohne … zu, anstatt --- zu”









2.7.1. zu+Infinitiv

A főnévi igenév két fajtáját különböztetjük meg: Infinitiv Präsens-t / jelen idejű főnévi igenév/ és Infinitiv Perfekt-et / múlt idejű főnévi igenév /.

Az Infinitiv állhat a mondatban:

- viszonyszó nélkül = ohne zu
	Wir möchten das Problem lösen.
	Szeretnénk a problémát megoldani.


- zu viszonyszóval = Infinitiv mit zu
	Wir verspechen, dieses Problem zu lösen.
	Megígérjük, hogy  megoldjuk ezt a problémát.


1) zu + Infinitiv fajtái
- egyszerű ( bővítmény nélküli ) zu + Inf.

	Das Kind beginnt zu sprechen.
	A gyerek elkezd beszélni.


- bővítményes zu + Inf. 

	Ich begann, ein interessantes Buch über die Raumforschung zu lesen.
	Elkezdtem egy érdekes könyvet olvasni az űrkutatásról.


2) zu + Inf. használata 

a) Mint a mondat alanya

	Es ist wichtig, Fremdsprachen zu lernen.
	Fontos idegen nyelveket tanulni.


Ha az alanyként álló zu + Inf. szerkezet a mondat élére kerül, akkor az es nyelvtani alany elmarad.

	Fremdsprachen zu lernen ist wichtig.
	Idegen nyelveket tanulni fontos.


Fontos!  alanyként általában személytelenül használt igék és szókapcsolatok után áll: 

es ist schwer, es ist wichtig, es ist möglich, es ist notwendig usw.

b) Mint a mondat tárgya

Az Inf-ben álló ige eredeti természete megmarad, lehetnek kiegészítői, bővítményei, csak a cselekvés alanya nem fejezhető ki így. Ez csak úgy lehetséges, ha az Inf-alakkal kifejezett cselekvés alanya valamilyen formában szerepel a mondatban:

- azonos a ragozott ige alanyával 

	Ich versprach meinen Eltern, fleißig zu lernen.
	Megígértem a szüleimnek, hogy szorgalmasan tanulok.


- a ragozott ige Akkusativobjektje

	Meine Eltern baten mich, fleißig zu lernen.
	A szüleim arra kértek engem, hogy szorgalmasan tanuljak.


- a ragozott ige Dativobjektje

	Meine Eltern rieten mir, fleißig zu lernen.
	A szüleim azt tanácsolták, hogy szorgalmasan tanuljak.


zu + Inf. mellett vonzatként állhat:

- cselekvés elkezdését, folytatását, befejezését jelentő igék: 

anfangen, beginnen, fortfahren, aufhören.

- az alanynak a cselekvéshez való pszichikai viszonyát kifejező igék:

 beabsichtigen, trachten, s. entschließen, s. erlauben, hoffen, versprechen, versuchen, vergessen usw.

- megítélést, vélekedést jelentő igék

denken, glauben, meinen, vermuten, voraussetzen

- mások befolyásolását jelentő igék: 

Akk.-val: auffordern, ersuchen, verpflichten, zwingen, hindern

Dat.-val: befehlen, empfehlen, erfordern, ermöglichen, raten

c) Mint jelző

Ilyenkor valamely főnév jelentését bővíti

	Die Aufgabe, eine Freamdsprache zu beherrschen, ist nicht leicht.
	Az a feladat, hogy egy idegennyelvet jól elsajátítsunk, nem könnyű.


Fontos! A jelzői zu + Inf. szerk. általában azután a főnév után áll, amelyre vonatkozik, ezért gyakran a mondat belsejébe ékelődik.

d) Szükségesség és lehetőség kifejezése:

2.7.2. - haben ... zu + Inf.

Ez a szerkezet a müssen, sollen módbeli segédigés szerkezetek stiláris változata.

Ebben a szerkezetben a mondat alanya a cselekvés végrehajtója, ezért ez a szerkezet mindig aktív.

	Ich muß noch heute viel lernen.
	Ma még sokat kell tanulnom.

	Ich habe noch heute viel zu lernen.
	


2.7.3. - sein ... zu + Infinitiv

Ez a szerkezet a müssen, sollen, können + Inf. szerkezetek jelentésével egyezik meg. Itt a cselekvés végrehajtóját azonban nem nevezzük meg, ezért a szerkezet passzív értelmű

( A módbeli segédigés szerkezet is Passiv-ban áll.)

	Der Brief muß noch heute geschrieben werden.
	A levelet még ma meg kell írni.

	Der Brief ist noch heute zu schreiben.
	


e) Célhatározó kifejezése: 

2.7.4. um ... zu + Infinitiv

Ezt a szerkezetet csak alanyazonosság esetén használjuk, tehát, ha a mondatrészek alanya azonos.

	Ich fahre nach Hause, um meine Eltern zu besuchen.
	Haza utazom, hogy meglátogassam a szüleimet.


Fontos! ha az alanyok nem azonosak, akkor célhatározói mellékmondatot használunk a damit kötőszóval.

	Sprich lauter, damit wir dich besser hören!
	Beszélj hangosabban, hogy jobban halljunk.


z.B. Ich gehe zur Bank, um Mike zu treffen. / Wir sind gekommen um zu helfen. / Ich gehe zur Bank, um Geld umzutauschen.
f) Módhatározó kifejezése: 

2.7.5. ohne ... zu + Infinitiv / anstatt ... zu + Infinitiv

Mindkét szerk.-et csak alanyazonosság esetén használjuk, tehát, ha a mondatrészek alanya azonos.

	Er geht an mir vorbei, ohne mich zu besuchen.
	Elmegy mellettem anélkül, hogy észrevenne

	Er stört mich bei der Arbeit, anstatt mir zu helfen.
	Zavar a munkámban, ahelyett hogy segítene.


Mit um … zu drückt man einen Wunsch oder eine Absicht aus:


Ich gehe zum Meldeamt um meinen Pass abzuholen.

Mit ohne … zu zeigt man, dass etwas Erwartetes nicht eingetreten ist:


Er ging einfach weg ohne meine Frage zu beantworten.

Mit anstatt … zu zeigt man, dass sich jemand anders verh(lt, als er normaleweise erwartet wird:


Die Gastgeberin unterhielt sich weiter mit ihrer Freudin anstatt die G(ste zu begrü(en.

Er ging ins Ausland 
um dort zu studieren.




ohne lange zu überlegen.




anstatt das Gesch(ft des Vaters weiterzuführen.

Um im Ausland zu studieren verlie( er seine Heimat.

Ohne lange zu überlegen begann er sein Studium.

Anstatt das Gesch(ft seines Vaters weiterzuführen ging er ins Ausland.


2.8. Indirekte Fragesätze (Fragesätze als Nebensätze)  

Bei Fragen ohne Fragewort steht immer die Konjunktion ob.

temporal
…, wann sie weggegangen ist.
kausal

…, warum sie sich verstecken muss.



…, weswegen sie uns verlassen hat.

modal

…, wie es ihr geht.



…, wie einsam sie jetzt ist.

lokal

…, wo sie jetzt ist.


…, wohin sie geflohen ist



…, wer ihr bei der Flucht geholfen hat.


…, was sie denkt und macht.


…, wessen Befehle sie ausführt. 



…, wem sie gehorcht.



…, wen sie kennt.



…, an wen sie sich gewendet hat.



…, vor wem sie sich fürchtet.



…, worauf sie wartet.



…, womit sie sich besch(ftigt.



…, worunter sie leidet.

Der Lehrer kann beim besten Willen nicht entscheiden, wer von wem abgeschrieben hat. 

 
Meine Frau fragt mich ständig, welches Kleid sie anziehen soll. 


Er fragte mich, wann wir uns treffen. 


Sie fragte mich, wo ... 

Ich fragte ihn, warum ... 

Beachte:    Der   Nebensatz  (erkennbar an dem typischen Einleitungswort) kann    a)  am Anfang  oder  b)  am 

Ende des Satzgefüges stehen Er kann aber auch    c)  in den Hauptsatz  eingeschoben sein   (siehe "Relativsätze"!). 

                     Stets wird der Nebensatz durch ein Komma vom Hauptsatz getrennt.
Wer sind Sie? / Ich bin die Königin von England!

Wie geht es Ihnen? / Sehr gut, danke. 

Was ist das? / Das ist ein Häschen. 

Woher kommen Sie? / Ich komme aus England, natürlich!
Wann haben Sie Geburtstag? / Ich habe am 5. Januar Geburtstag. 

Warum sprechen Sie so viel? / Ich weiss nicht. 

Wo ist sie? / Sie ist zu Hause. 

The Interrogative wer 

NOMINATIVE: 
wer
Wer gewinnt?

ACCUSATIVE: 
wen
Wen haben Sie angerufen?

DATIVE: 
wem
Wem haben Sie geholfen?

GENITIVE: 
wessen
Wessen Computer ist das?

Wer with Prepositions 

Gegen wen spielen wir heute? / Mit wem sind Sie nach Italien gefahren?

Was hat er in Bonn gefunden? / Wie können Sie nach Hause kommen? / Wie heißen Sie? / Wie ist Ihr Name? / Wie bitte?

2.9. Adverbialsatz - Határozói mellékmondat. 

2.10. Lokalsatz
Helyhatározói mellékmondat

2.11. Finals(tze (Absichtss(tze)


damit; um … zu


Damit der Arzt nichts merkte, versteckte der Kranke die Zigaretten.



Er nahm eine Schlaftablette, damit er leichter einschlafen kann.



Er nahm eine Schlaftablette um leichter einschlafen zu können.



Er nahm eine Schlaftablette um leichter einzuschlafen.

(Wenn das Subjekt im HS. Und NS.  gleich ist, gebraucht man bevor die Infinitivkonstruktionen mit um … zu)

